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Die legendäre Regionalligatruppe (
Tor

Goran Curko, 27, Jugoslawien ( Serbien), Stärke 5

Reflexe +, Herauslaufen -
Skandalnudel

War ein Typ der stets irgendwo zwischen Welt- und Kreisklasse schwebte. Gefürchtet bei den eigenen Fans waren vor allem seine Ausflüge bis zur Mittellinie. Verlor zeitweise seinen Stammplatz an Müller und wurde nach der Saison an das RB Leipzig der 90er (Tennis Borussia) verkauft. Legte sich später bei Bielefeld mit Trainer Gerland an und verließ einmal während des Spiels das Feld, was seine Suspendierung nach sich zog.

Christoph Müller, 21, Deutschland, Stärke 3

Nervenbündel

Ein Junge aus dem eigenen Nachwuchs, der sich aber nicht nachhaltig durchsetzen konnte und aufgrund mancher Unsicherheiten bei den Fans auch nie einen leichten Stand hatte.

Abwehr

Peter Knäbel, 29, Deutschland, Stärke 6

Libero, NP Off. Mittelfeld

Technik +

Führungsperson, Geldgeier

Der technisch versierte, bundesligaerfahrene Spielmacher wurde beim Club zum Libero umfunktioniert und war der Kapitän der Aufstiegsmannschaft sowie die rechte Hand von Coach Entenmann. Nach dem Aufstieg wurde er nach einem katastrophalen Saisonstart vom neuen Coach Magath ausgemustert und mit einer schönen Abfindung vom Hof gejagt.

Frank Baumann, 20, Deutschland, Stärke 6
Libero, NP Def. Mittelfeld, Manndecker

Technik +, Spielübersicht +

Musterprofi, Talent (Nervenbündel)

Spielte beim Club überwiegend als Libero und wurde erst bei Werder Bremen von Schaaf dauerhaft zum Defensiven Mittelfeldspieler umfunktioniert. Wohl eines der größten Clubtalente der 90er, ist er vielen Clubfans leider negativ in Erinnerung geblieben, als er am letzten Spieltag 98/99 (Wir melden uns vom Abgrund etc.) gegen Freiburg das leere Tor nicht traf und der Club daraufhin absteigen musste.

Ivica Simunec, 28, Kroatien, Stärke 4

Manndecker, NP Linker Verteidiger

Zweikampf +

Treter, Kämpfernatur

Ein echter Holzhacker, der kompromisslos abräumte. In der zweiten Liga dann jedoch überfordert und keine Stammkraft mehr.

Uwe Schneider, 24, Deutschland, Stärke 5

Manndecker, NP Def. Mittelfeld
Kopfball +

Verletzungsanfällig, Ewiges Talent

Galt in jungen Jahren als großes Talent, wurde aber immer wieder von Verletzungen zurückgeworfen. Beim Club meist – wenn er fit war – Stammspieler.

Kemal Halat, 24, Türkei (Fußballdeutscher), Stärke 4

Manndecker

Zweikampf +

Stammspieler in der Regionalliga, fiel aber auch nach dem Aufstieg den magath’schen Säuberungsaktionen zum Opfer.

Ronny Nikol, 21, Deutschland, Stärke 4

Linker Verteidiger, NP Linkes Mittelfeld

Laufstärke +, Flanken –

Trainingsweltmeister

Einsatzfreudiger Rumpler auf der linken Außenbahn mit Pferdelunge, allerdings mit bisweilen sehr willkürlich anmutender Streuung bei seinen Flanken. Konnte später bei Union Berlin und Cottbus nachhaltiges Zweitliganiveau unter Beweis stellen.

Carsten Keuler, 24, Deutschland, Stärke 5
Manndecker, NP Linker Verteidiger

Stammspieler in der Regionalliga, spielte für mehrere Vereine in der 2. Liga, ist mir beim Club aber jetzt nicht nachhaltig in Erinnerung geblieben.

Christian Hassa, 19, Deutschland, Stärke 4

Rechter Verteidiger, NP Rechtes Mittelfeld

Schnelligkeit +, Kopfball -

Kämpfernatur, Talent

Spielte auf der Rechten Außenbahn und galt als großes Talent. In der Regionalliga unumstrittener Stammspieler, später von Magath wegen „Kleinwüchsigkeit“ aussortiert. Wechselte schließlich nach F**** und war ein solider Zweitligakicker, für die ganz große Karriere reichte es leider nicht. Änderte in seiner F****er Zeit seinen Look und spielte mit blondierten Haaren - wohl eine der schlimmsten Modesünden der späten 90er/frühen 2000er (.
Mittelfeld

Timo Rost, 18, Deutschland, Stärke 3

Def. Mittelfeld, NP Manndecker

Zweikampf +

Kämpfernatur, Treter

Der Oberpfälzer war damals Juniorennationalspieler, konnte sich beim Club aber nicht durchsetzen. Später dann bei Cottbus Kapitän und jahrelanger Stammspieler in der Bundesliga. Äußerst hitziger und einsatzfreudiger Abräumer vor der Abwehr.

Armin Störzenhofecker, 31, Deutschland, Stärke 6

Def. Mittelfeld, NP Rechtes Mittelfeld

Laufstärke +, Zweikampf +, Torinstinkt -
Musterprofi

Routinierter, zweikampfstarker Abräumer mit Pferdelunge. Spielte meist unspektakulär, war aufgrund seines vorbildlichen Einsatzes und seiner Einstellung bei den Fans aber sehr beliebt. Tore von ihm hatten allerdings großen Seltenheitswert.
Michael Wiesinger, 23, Deutschland, Stärke 6

Rechtes Mittelfeld, NP Off. Mittelfeld

Flanken +, Laufstärke +

Damals imho der wahrscheinlich stärkste Spieler der gesamten Regionalliga und die personifizierte Hoffnung der Clubfans auf eine bessere Zukunft. Glänzte als Vorlagengeber und Torschütze, auch später in Liga 2 und 1 unumstrittener Stammspieler. Der Wechsel zu den Bayern 1999, der ihm von einigen Clubfans übel genommen wurde, war rückblickend betrachtet jedoch der große Karriereknick. Rangierte bei den Bayern unter ferner liefen und konnte auch ab 2001 bei den 60ern nie mehr an seine Glanzzeiten beim Club anknüpfen.

Cheriffe Maman-Touré, 18, Togo, Stärke 3

Off. Mittelfeld, NP Rechtes Mittelfeld

Technik +, Spielmacher -
Phlegma, Frohnatur
Ein echter Ballzauberer im Mittelfeld und bei den Fans sehr beliebt, trotz eines ausgeprägten Abspiel-Defizits. Konnte sich aber nachhaltig nicht durchsetzen. Wechselte nach dem Aufstieg zu Olympique Marseille und verschwand alsbald im Niemandsland des Fußballuniversums. Umso überraschter war ich, als ich ihn bei der WM 2006 in Deutschland noch einmal für Togo spielen sehen konnte.
Marc Oechler, 28, Deutschland, Stärke 5

Off. Mittelfeld, NP Def. Mittelfeld

Torinstinkt +

Phlegma

Nach schwachen Auftritten in den Vorsaisons schon abgeschrieben, mauserte sich der waschechte Nürnberger in der Regionalliga wieder zum Leistungsträger und glänzte darüber hinaus als 11maliger Torschütze. Konnte seine Leistungen jedoch nie dauerhaft bestätigen und starke Auftritte wechselten mit Spielen, in denen er scheinbar unbeteiligt über den Platz trabte. Der große Karrieresprung war ihm trotz starker Anlagen nie vergönnt.

Henning Bürger, 26, Deutschland, Stärke 5

Linkes Mittelfeld, NP Linker Verteidiger

Schnelligkeit +

Trainingsweltmeister, Musterprofi

Laufstarker Wetzer auf der Linken Außenbahn, zudem guter Vorlagengeber. Zeigte stets große Einsatzfreude und Trainingseifer. War später auch bei Frankfurt und St. Pauli meist Stammspieler in der 1. und 2. Liga.

Markus Lützler, 22, Deutschland, Stärke 3

Linksaußen, NP Stürmer
Konnte sich beim Club nicht durchsetzen, wurde später in Burghausen aber Stammspieler in der Regionalliga Süd.

Sturm

Vits Rimkus, 23, Lettland, Stärke 4
Stürmer

War in der Regionalligaelf nur einer von vielen und zog nach einem Jahr wieder von dannen. In seiner Heimat genoss er ein wesentlich höheres Standing und bestritt insgesamt 72 Länderspiele für Lettland und war auch im Kader jener legendären lettischen Mannschaft, die sich sensationell für die EURO 2004 qualifizieren konnte - und gegen die sich die deutsche Nationalelf beim 1:1 bis auf die Knochen blamierte (bad memories).

Christian Möckel, 23, Deutschland, Stärke 5

Stürmer, Nebenposition Hängende Spitze/Off. Mittelfeld

Schnelligkeit +

Verletzungsanfällig

Der pfeilschnelle Stürmer hatte beim Club in der Regionalliga und auch später in Liga 2 meistens einen Stammplatz - wenn er denn gerade fit war. Ständige Verletzungen verhinderten auch eine erfolgreichere Karriere des Stürmers, der sich bei den Fans einer großen Beliebtheit erfreute – auch wenn er zwischenzeitlich eine Saison beim Lokalrivalen aus der Westvorstadt spielte.
Markus Kurth, 22, Deutschland, Stärke 5

Stürmer

Kopfball +, Zweikampf +

Kämpfernatur

Als einer von vielen hoffnungsvollen jungen Spielern in der damaligen Mannschaft war Markus Kurth mit 16 Buden der erfolgreichste Torjäger der Saison. Auch nach dem Aufstieg konnte er seinen Stammplatz behaupten und rutschte erst nach der Verpflichtung von Pavel Kuka nach dem Erstligadurchmarsch ins zweite Glied. Später auch Leistungsträger in Köln und Duisburg, der vor allem durch seinen Einsatz und seine Kopfballstärke überzeugen konnte.

Mirza Golubica, 31, Bosnien-Herzegowina, Stärke 3

Stürmer

Kam vor der Saison, lieferte einige eher dürftige Auftritte ab, verließ den Club nach der Saison wieder und ward nicht mehr gesehen.

Jürgen Falter, 24, Deutschland, Stärke 4
Stürmer

Torinstinkt +

Mann ohne Nerven

Bayerischen Fußballfans wird der Name vielleicht noch ein Begriff sein, denn Falter schoß in den 90ern im Amateurbereich Tore am Fließband und galt als nervenstarker Knispertyp. Vor der Saison gekommen und in der Regionalliga mit 7 Saisontoren auf dem Sprung in die 1. Mannschaft, war in der 2. Liga schließlich Endstation und er zog sich wieder in den Amateurbereich zurück, wo er bei Burghausen und Regensburg noch einmal seine Torjägerqualitäten unter Beweis stellte.
András Tölcséres, 21, Ungarn, Stärke 3

Stürmer

Zweikampf +

Kämpfernatur

Der Ungar wechselte aus dem Amateurbereich zum Club und kam über einige Kurzeinsätze nicht hinaus. Seine erfolgreichste Zeit erlebte er zwischen 2000 und 2004 beim SSV Jahn Regensburg, wo man auch dank seiner Tore den Zweitligaaufstieg feiern konnte und wo er noch heute aufgrund seiner Kampfstärke und seinem Einsatzwillen Kultstatus genießt.
